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Gottesdienste

Oktober
So.	 6.10.	 10.00	 H	 Gottesdienst zu Erntedank

Mit Posaunenchor und Kirchenkaffee 
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert 

So.	13.10.	 10.00		  Regionalgottesdienst in Groß Wittensee
Pastor Thies Feldmann

So.	20.10.	 11.30	 H	 Gottesdienst „Mahlzeit“
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

So.	27.10.	 19.00	 B	 Abendgottesdienst „Ruhepuls“
Pastorin Carmen Mewes

Do.	31.10.	 15.17	 H	 Gottesdienst zum Reformationstag
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

November
So.	 3.11.	 10.00	 H	 Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

So.	10.11.	 12.30	 B	 Familienkirche 
Für Kinder ab 5 und Erwachsene 
Mit kleinem Imbiss 
Pastorin Jessika Gude und Team

So.	17.11.	 10.00	 H	 Friedensgottesdienst am Volkstrauertag
Für Demokratie, für Vielfalt und gegen Rechtsextremismus 
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Mi.	20.11.	 19.00	 B	 Regionalgottesdienst am Buß- und Bettag
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

So.	24.11.	 10.00	 H	 Gottesdienst am Totensonntag
Gedenken der Verstorbenen 
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
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Termine

H = Kirche Hütten  
B = Kapelle Brekendorf

Dezember
So.	 1.12.	 10.00	 H	 Gottesdienst am 1. Advent mit Abendmahl

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert 

So.	 8.12.	 10.00	 B	 Gottesdienst am 2. Advent mit Abendmahl
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

So.	15.12.	 19.00 	B	 Abendgottesdienst „Ruhepuls“ am 3. Advent
Pastorin Jessika Gude

So.	22.12.	 10.00	 H	 Gottesdienst am 4. Advent
Pastorin Susanne Jensen

Heiligabend
Di.	 24.12.	 15.00	 B	 Weihnachtsgottesdienst

Pastorin Maike Bendig

		  15.00	 H	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

		  17.00	 H	 Christvesper
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

		  23.00	 H	 Christmette
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

2. Weihnachtsfeiertag
Do.	26.12.	 17.00	 B	 Gottesdienst 

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

So.	29.12.	 16.30	 H	 Andacht vor der Kirche mit Feuerkorb und Punsch 
Weihnachtslieder zum Mitsingen mit „Tea for Two“ 
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Di.	 31.12.	 17.00	 H	 Gottesdienst am Altjahrsabend
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Möglichkeit zur Taufe am Samstag, 2. November 2024, 11 Uhr, Kirche Hütten

Demokratie-Läuten: Jeden 1. Samstag im Monat um 5 vor 12
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Eine alte Geschichte erzählt von den 5 
Weisen, die in einem dunklen Raum lernen 
sollen, was ein Elefant ist. Der erste Weise 
betastet das Bein und erzählt, ein Elefant 
sei wie eine Säule. Der Zweite betastet den 
Rüssel und erzählt, dass ein Elefant einer 
Schlange gleiche. Der Dritte erwischt den 
Schwanz und erzählt, dass ein Elefant wie 
eine dicke Schnur mit Haaren am Ende 
sei. Der Vierte packt einen Stoßzahn und 
berichtet, ein Elefant sei wie ein krummer 
Speer. Und der Fünfte streicht mit seinen 
Händen über die Seite des Elefanten und 
meint, ein Elefant sei eine große borstige 
Fläche.

Sie alle haben recht und doch auch wieder 
nicht, denn keiner von ihnen sieht das 
Gesamtbild. Die meisten Dinge auf dieser 
Welt haben eben mehr als eine Seite und 
das Gesamtbild ist nicht immer leicht zu 
erfassen. 

Paulus erzählt auch von diesem einge-
schränkten Blick, den wir auf das Leben 
und auf den Tod haben. Er sagt, wir wissen 
es einfach nicht, nicht alles. „Denn wir 
sehen jetzt nur ein rätselhaftes Spiegel-
bild. Aber dann sehen wir von Ange-
sicht zu Angesicht. Jetzt erkenne ich 
nur Bruchstücke. Aber dann werde ich 

vollständig erkennen, so wie Gott mich 
schon jetzt vollständig kennt.“  
(1. Korinther 13, 12)

Beim Autofahren merken wir es jedes Mal: 
da haben wir zwar Fenster nach allen Sei-
ten, Außenspiegel und Rückspiegel – und 
erleben es trotzdem immer wieder, dass 
wir etwas im toten Winkel haben.

Ich glaube, es ist eine schwer auszuhal-
tende Erkenntnis, dass unsere Sicht so 
eingeschränkt ist. Das gilt für unsere Welt, 
für unsere Mitmenschen, aber auch für 
unser Leben und vor allem für die Frage, 
was danach kommt. Dieses Nicht-Wissen 
macht Angst, macht vielleicht auch wü-
tend, ist aber letztendlich etwas, das wir 
einfach akzeptieren müssen. 

Was wir haben, sagt Paulus, ist aber auch 
nicht schlecht: „Nun aber bleiben Glaube, 
Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die 
Liebe ist die Größte unter ihnen.“  
(1. Korinther 13, 13)

Mögen diese drei uns erleuchten in der 
kommenden dunklen Jahreszeit. Und 
möge der Segen Gottes uns alle begleiten.

Es grüßt Sie herzlich Ihre Pastorin 
Kerstin Hansen-Neupert

Begrenzte Sicht

Die Seite 4
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Gottesdienste in der Region

Owschlag Hütten Bünsdorf Kosel
Sonntag, 
6.10.24

10:00	 Bendig
Erntedank (plattdeusch)

10:00	 Hansen-Neupert
Erntedank-GD 
		  (H)

10:00	 Feldmann
Erntedank-GD	 (BÜ)

15:00	 Feldmann
Erntedank-GD	 (Kolonistenhof)

10:00	 Kschamer
Erntedank-GD	 (KO)

14:30	 Kschamer
Erntedank-GD	 (FB)

Montag, 
13.10.24

10:00	 Feldmann
Regional-Gottesdienst	 (GW)

10:00	 Kschamer
Goldene Konfirmation	 (KO)

Sonntag, 
20.10.24

10:00 Hansen-Neupert
Gottesdienst

11:30	 Hansen-Neupert
Gottesdienst „Mahlzeit“	 (B)

10:00	 Schubert
Gottesdienst	 (BÜ)

10:00	 Mewes
Gottesdienst	 (FB)

Sonntag, 
27.10.24

19:00 Jensen
Taizé 

19:00	 Mewes
Abend-GD „Ruhepuls“	 (B)

10:00	 Jensen
Gottesdienst	 (BO)

10:00	 Kschamer
Gottesdienst	 (KO)

Donnererstag, 
31.10.24

17:00 Gude
Gottesdienst (mit Suppe)

15:17	 Hansen-Neupert
GD zum Reformationstag	 (H)

11:00	 Jensen
Gottesdienst	 (BÜ)

17:00	 Kschamer
GD zum Reformationstag	(KO)

Sonntag, 
3.11.24

11:30	 Gude
GD mit Abendmahl

10:00	 Hansen-Neupert
GD mit Abendmahl	 (H)

10:00	 Jensen
Gottesdienst	 (BÜ)

Sonntag, 
10.11.24

10:00	
Familienkirche

12:30	 Gude & Team
Familienkirche	 (B)

10:00	 Schubert
Gottesdienst	 (BO)

10:00	 Kschamer
Gottesdienst	 (FB)

Sonntag, 
17.11.24

10:00	 Gude
GD zum Volkstrauertag

10:00	 Hansen-Neupert
Friedens-GD am Volkstrauertag	(H)

10:00	 Mewes
Gottesdienst	 (GW)

10:00	 Kschamer	 (KO)
15:00	 Kschamer	 (FB)

Mittwoch, 
20.11.24

19:00	 Hansen-Neupert
Regional-Gottesdienst	 (B)

19:00	 Feldmann
mit Gemeindeversammlung	 (BÜ)

19:45	 NN
Gottesdienst	 (Louisenlund)

Sonntag, 
24.11.24

10:00	 Gude
GD zum Ewigkeitssonntag

10:00 Hansen-Neupert 
GD am Totensonntag	 (H)

10:00	 Feldmann
Gottesdienst	 (BÜ)

10:00	 Kschamer	 (FB)
14:30 	 Kschamer 	 (KO)

Sonntag, 
1.12.24

10:00	 Gude
Weihnachtsmarkt 

10:00	 Hansen-Neupert
GD mit Abendmahl	 (H)

10:00	 Feldmann
Gottesdienst	 (BÜ)

10:00	 Kschamer
Gottesdienst	 (KO)

Sonntag, 
8.12.24

11:30 Hansen-Neupert
GD (mit Kirchenkaffee)

10:00	 Hansen-Neupert
Gottesdienst mit Abendmahl	 (B)

10:00	 Mewes
Gottesdienst	 (GW)

10:00	 Kschamer
Gottesdienst	 (FB)

Sonntag, 
15.12.24

10:00	 Gude
Gottesdienst mit MGV

19:00	 Gude
Abend-GD „Ruhepuls“ 
		  (B)

10:00	 Feldmann
Familien-GD zum Abschluss der 
Freizeit		  (Winterrade)

10:00	 Mewes
Gottesdienst 
		  (KO)

Sonntag, 
22.12.24

19:00	 Gude
Adventsliedersingen

10:00	 Jensen
Gottesdienst	 (H)

10:00	 Feldmann
Gottesdienst	 (BO)

10:00	 Kschamer
Friedenslicht	 (FB)

Dienstag, 
24.12.24

14:00	 Krippenspiel in 
der Sporthalle
17:00	 Christvesper 
23:00	 Gude
Christnacht

15:00	 Bendig
Gottesdienst	 (B)
15:00	 Hansen-Neupert
Krippenspiel	 (H)
17:00	 Hansen-Neupert
Christmette	 (H)
23:00	 Hansen-Neupert
Christvesper	 (H)

14:30	 Feldmann
GD mit Krippenspiel	 (BÜ)
16:00	 Feldmann
Gottesdienst	 (BO)
16:00	 Mewes
Gottesdienst	 (GW)
23:00	 Feldmann
Gottesdienst	 (BÜ)

16:00	 NN
Krippenspiele
16:00	 Kschamer
Krippenspiele 	 (FB)
17:30	 Kschamer
Vesper		  (KO)
23:00	 Kschamer
Mette		  (KO)

Mittwoch, 
25.12.24

10:00	 Kschamer
Gottesdienst	 (FB)

Donnerstag, 
26.12.24

19:00	 Jensen
Gottesdienst

17:00	 Hansen-Neupert
Weihnachtsliedersingen	 (B)

10:00	 Feldmann
Weihnachtslieder	 (BÜ)

10:00	 Kschamer
Gottesdienst	 (KO)

Sonntag, 
29.12.24

16:30	 Hansen-Neupert
Andacht vor der Kirche	 (H)

Dienstag, 
31.12.24

17:00	 Mewes
Gottesdienst

17:00	 Hansen-Neupert
Gottesdienst	 (H)

16:00	 NN
Gottesdienst mit Sekt	 (BÜ)

17:00	 Kschamer
Gottesdienst	 (KO)

 
Beachte: 
Alle Angaben ohne Gewähr

H = Hütten 
B = Brekendorf

BÜ = Bünsdorf 
BO = Borgstedt 
GW = Groß Wittensee

KO = Kosel 
FB = Fleckeby

 

Hü�en

Kosel

Owschlag
Bünsdorf
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Bericht aus dem  
Beauftragtengremium (BAG)
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Interessierte,

sicher haben Sie mitverfolgt, dass die 
Gemeinde zurzeit von einem Beauftragten-
gremium geleitet wird. Auf der Gemein-
deversammlung haben wir ausführlich von 
den Gründen dafür und über unsere Arbeit 
berichtet.

Vor allem beschäftigt uns die Organisation 
der KGR-Wahl zu der am 9. September 
entsprechende Beschlüsse gefasst wurden:

•	 Die Anzahl der zu wählenden Mitglieder 
des Kirchengemeinderates wird auf 
FÜNF festgesetzt.

•	 Das Beauftragtengremium bestellt 
Herrn Klaus Sell als Wahlbeauftragten.

•	 Die Wahl findet am 08.06.2025 in der 
Zeit von 12 bis 16 Uhr im Gemeinde-
saal in Ascheffel statt.

•	 Auf die besondere Form der Briefwahl 
an Ort und Stelle wird verzichtet

Außerdem kümmern wir uns um Bauan-
gelegenheiten, soweit sie zur laufenden 
Unterhaltung gehören, ein Bauausschuss 
wurde zunächst nicht gebildet.

Der noch vom KGR vorgelegte Haushalts-
plan 2024 wurde beschlossen.

In den Friedhofsausschuss wurden Elke 
Bayer und Kerstin Grothkopp berufen.

Die Stelle einer Jugendmitarbeiterin/eines 
Jugendmitarbeiters, die gemeinsam mit 
der Kirchengemeinde Owschlag und dem 
Kirchenkreis ausgeschrieben ist, konnte 
noch nicht besetzt werden. Der gemäß 
Kooperationsvertrag berufene Jugendaus-
schuss (JA) tagt fleißig. Dort entscheiden 
junge Menschen aus Owschlag, Hütten 
und aus dem Kirchenkreis sowie KGR-
Mitglieder aus Owschlag gemeinsam mit 
den Pastorinnen über die Jugendarbeit der 
beiden Gemeinden. Der JA steht in regem 
Austausch mit dem Jugendpfarramt des 
Kirchenkreises. Ich danke allen Mitgliedern 
für ihre Mitwirkung.

Große Projekte möchten wir in den kom-
menden Monaten nicht anschieben, das 
soll gern der neue Kirchengemeinderat 
tun. In diesem Zusammenhang weise ich 
nochmals darauf hin, dass sich das BAG 
wesentlich aus ehrenamtlichen Mitgliedern 
zusammensetzt und als Vorsitzende des 
Gremiums danke ich ihnen an dieser Stelle 
ausdrücklich für ihr Engagement.

Für Fragen zum BAG wenden Sie sich bit-
te gern an mich. Für Fragen, die die Arbeit 
vor Ort betreffen, wenden Sie sich bitte 
gern wieder an Pastorin Hansen-Neupert.

Pastorin Maike Bendig  
(Vorsitzende)
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Gemeindeversammlung  
Kirchengemeinde Hütten, 4.9.2024
Zur Gemeindeversammlung erschienen 
23 Personen aus der Gemeinde, zusätzlich 
Propst Matthias Krüger, Mitglieder des Be-
auftragtengremiums und ein Redakteur der 
Eckernförder Zeitung. Die Sitzung beginnt 
mit Hinweisen zum Rederecht. Es erfolgt 
per Akklamation die Wahl der Sitzungslei-
tung und der Protokollführung.

Die Gemeindeversammlung hat die 
Auflösung des Kirchengemeinderats und 
die daraus resultierende Bildung eines Be-
auftragtengremiums zum Thema. Viele der 
Anwesenden erwarten genauere Informati-
onen. Der Konflikt wird in seinen unter-
schiedlichen Facetten von der Gemeinde-
pastorin und ehemaligen Mitgliedern des 
Kirchengemeinderates dargestellt.

Pastorin Maike Bendig (Vorsitzende des 
Beauftragtengremiums) leitet die Ver-
sammlung und berichtet, dass einige der 
Beschlüsse neu gefasst werden mussten, 
weil die Beschlussfähigkeit des Kirchenge-
meinderates im vergangenen Jahr nicht 
immer gegeben war. Außerdem blickt sie 
voraus in Richtung Neuwahl des Kirchen-
gemeinderats. Die Wahl ist für Pfingsten 
2025 geplant. Bis dahin müssen ausrei-
chend Kandidatinnen und Kandidaten 
gefunden werden.

Die Gemeindepastorin berichtet davon, 
welche Mitglieder des Kirchengemein-
derats zurückgetreten sind und dass die 
Arbeit im Gremium nicht mehr funktioniert 
habe, zumal oftmals Mitglieder fehlten und 
deshalb keine rechtsgültigen Beschlüsse 
gefasst werden konnten. Seit Beginn der 
neuen Wahlperiode gebe es Probleme. Es 
stand Hilfe aus der Personal- und Gemein-
deentwicklung des Kirchenkreises beglei-
tend zur Seite. Auch eine externe Bera-
tung fand statt, zu der wiederum nur vier 

der insgesamt neun Mitglieder erschienen. 
Im April gab es nochmals Gespräche und 
Überlegungen in Richtung einer Super-
vision, aber vorher traten sechs von acht 
Kirchengemeinderatsmitglieder zurück.

Zwei Mitglieder sind nicht zurückgetreten. 
Sie stellten der Darstellung der Gemeinde-
pastorin ihre eigene Sicht entgegen. Dem-
nach seien sie von der Gemeindepastorin 
und der stellvertretenden Vorsitzenden zum 
Rücktritt aufgefordert worden. Dies habe 
sie persönlich enttäuscht, sie waren nicht 
bereit, auf ihr Amt zu verzichten. Beide 
traten nicht zurück. Stattdessen traten 
kurz darauf die anderen sechs Mitglieder 
zurück. Es wird kritisiert, dass Beschlüsse 
unrechtmäßig zustande gekommen seien. 
Die Gesetze und die Kirchengemeinde-
ordnung seien einzuhalten. Von einem 
Mitglied werden unterschiedliche Vorwürfe 
genannt, die erhoben wurden und die zu 
der Rücktrittsforderung geführt haben. 
Es steht gegenseitiges Unverständnis im 
Raum. 

Aus der Gemeinde gibt es mehrere Voten 
mit dem Anliegen, in die Zukunft zu schau-
en. Allerdings muss die Vergangenheit 
aufgearbeitet werden, damit sich für den 
künftigen Kirchengemeinderat überhaupt 
Interessenten finden lassen, darin ist sich 
die Versammlung einig. Aus der Gemein-
deversammlung gibt es persönliche Voten, 
wer wieder kandidieren wird, wer nicht. 

Propst Krüger bietet an, die verschiedenen 
Akteure zu einem klärenden Gespräch ein-
zuladen. Die Fragen nach Sitzungsleitung, 
Verwaltung und Kirchenrecht sind weitge-
hend aufgearbeitet. Nach einer Neuwahl 
plädiere er für verstärktes Team-Building, 
das aber für Ehrenamtliche immer freiwillig 
sei.
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Restaurationsarbeiten am Kruzifixus

Neues vom Förderverein

Die neuen Leuchten im Vorraum sind montiert. 
Die sind aus Messing und werden als „Wandblaker“ 
bezeichnet. Dazu kann man bei Wikipedia lesen:

„Wandblaker sind Halter für Kerzen oder Öllam-
pen an den Wänden von Innenräumen. Beson-
deres Kennzeichen ist die polierte Wandplatte 
(in der Regel aus Messing), um das Licht in den 
Raum zu reflektieren und zugleich einen Feuer-
schutz für die dahinterliegende Wand zu bieten.“

Das passt zur Kirche und ersetzt zwei äußerst 
schlichte Wandlampen, von denen eine, unersetz-
lich kaputtgeschlagen von der Tür im Sturm, nur 
noch als nackte Birne funktionierte. Ein trauriger 
Anblick. Unsere Neuen sind natürlich elektrisch, 
aber den alten Formen nachempfunden. Sieht 
hübsch aus und war nicht so einfach zu besorgen. 
Sehen Sie sich das gerne selber an. Eine Gelegen-

heit dazu ergibt sich am 28. 
September.

Jauchzet! Frohlocket! Wir 
freuen uns auf Gesang und 
Mitsingen am Samstag, 
28. September abends um 
Sieben in unserer schönen 
Kirche unter der Leitung 
von Sonja Wilts. Besonders 
freuen wir uns auf Ihren 
Besuch (siehe links!)

Die jüngste Maßnahme 
ist die Restaurierung des 
Kruzifixes im Altarraum als 
zentraler Blickfang in der 
Kirche. Unser Glück: Die 
Restauratorin Uta Lemaitre 
aus Ascheffel hat (nicht zum 
ersten Mal) diese Aufgabe 
für uns übernommen. Und 
wie es sich für eine Profi 
gehört, hat sie einen Bericht 
zu ihrer Arbeit verfasst, 
auf den ich im Folgenden 

Die neuen Leuchten 
im Vorraum
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zurückgreife. Denn der eichene Kruzifixus von ca. 
1,8 Meter Höhe und ca. 1  Meter Breite hat eine inte-
ressante Geschichte. Er entstammt einem hölzernen 
Hochaltar, der 1860 errichtet wurde, nachdem der 
klappbare Marienaltar verkauft wurde. Ein Bild die-
ses Altares (gestiftet von Irene Ulrich) hängt links im 
Altarraum. Das Orginal (spätgotisches Marienretabel 
von 1517) ist im Flensburger Museum zu besichtigen 
(siehe Bild rechts oben) 	

Dieser Hochaltar wurde in den 1960er Jahren 
entfernt. Übrig blieb der Gekreuzigte, der auf ein 
neues Eichenkreuz montiert wurde.Die Jesusskulptur 
aus den 1860er Jahren und das neue Kreuz aus den 
1960er Jahren bilden also den heutigen Kruzifixus 
(aus dem Lateinischen Cruci = Kreuz und fixus = 
angeheftet), der vor den Restaurierungsarbeiten eini-
ge Schäden aufwies. „Die Vorzustandsaufnahmen 
zeigen neben der umfangreichen Verschmutzung 
durch Staub weiße Spritzer von Wandweißelung 
und partiell Schimmelpilzpusteln an der linken 
Wange.“

Der vergoldete Lendensaum wurde gereinigt und 
teilweise nachgearbeitet, die Schäden wurden 
schonend beseitigt. Es war an der Zeit, etwas zu tun. 
Auch wenn es auf den ersten Blick nicht auffällt: 
Das Kruzifix ist wieder sauber und schön. Danke Uta 
Lemaitre!

Und wer hat’s bezahlt? Sie! Mit ihren Spenden und 
Mitgliedsbeiträgen erhalten wir mit unserem Gottes-
haus ein Stück Heimat. Auch kleine Beträge helfen.  
Danke dafür.
Förderverein Hüttener Kirche Spendenkonto 
IBAN: DE85 2109 2023 0007 1105 50 

Wegen der gemeinnützigen Tätigkeit sind Ihre Zuwen-
dungen auch steuerlich absetzbar. Bitte Name und 
Adresse auf der Überweisung.

Es grüßt Sie Ihr 
Detlef Matthiessen

Hochaltar von 1860

Restauratorin bei der Arbeit

Wer über unsere Veranstaltungen per E-Mail informiert werden möchte, 
sende uns eine Nachricht an post@foerderverein-kirche-huetten.de
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Hüttenfolk Weihnachtskonzert

Nach dem wunderschönen Weihnachtskonzert in Brekendorf im vorigen Jahr kommt die 
Gruppe Hüttenfolk auch 2024 wieder zu einem Weihnachtsabend in die Kapelle nach 
Brekendorf. 

Die Hüttenfolker in der Besetzung Claudia Sokollek (Cello, Banjo, Flöten, Gesang), Nes-
rin Grünau (Gitarre, Percussion, Gesang), Nina Heinrich (Gesang, Percussion,), Söhnke 
Scharlau (Akustikbass, Gesang) und Franz-Reinold Organista (Harp, Gitarre, Ukulele, 
Waldzither, Gesang) haben wieder ein vielfältiges Programm mit Liedern zur Jahreszeit 
und zu Weihnachten in Plattdeutsch, Deutsch, Englisch und Dänisch zusammengestellt.

Auf Initiative von Gabriele Schulz und Einladung  der Bürgergenossenschaft Brekendorf 
in Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde Hütten spielt die Gruppe am Samstag, den 
14. Dezember 2024 um 
19.00 Uhr. 

Abgerundet wird das Pro-
gramm mit Liedern und 
Songs zur jahreszeitlichen 
Stimmung über Liebe, 
Nächstenliebe und Sehn-
sucht. Im Mittelpunkt steht 
aber die „Gute Nachricht“ 
um die Weihnachtsgeschich-
te, die auch als Flucht - und 
Friedensgeschichte immer 
aktuell ist. Wer 2023 bereits 
dabei war, wird sich noch 
gerne an die wohlige, intime 
Atmosphäre in der vollbesetz-
ten Kapelle erinnern. 

Der Eintritt beträgt 15,- Euro. 
Anmeldungen und Reservie-
rungen sind wieder mög-
lich über Gabriele Schulz 
(Brekendorf) unter Tel. 
04336 1074 oder unter  
schulz_gabriele@freenet.de.

Weitere Infos unter  
www.huettenfolk.eu.

Konzerte in der Brekendorfer Kapelle
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44 Jahre 
Hüttener Posaunenchor

Jubiläum Posaunenchor

Der Hüttener Posaunenchor feiert in diesem 
Jahr seinen 44. Geburtstag

Aus diesem Anlass wird am Sonntag, dem 
13. Okt. um 17 Uhr in der Hüttener Kirche 
ein Jubiläumskonzert stattfinden. Es erwartet 
uns nicht nur ein buntes Programm mit einer 
musikalischen Zeitreise durch 44 bewegte 
Jahre, sondern auch die eine oder andere 
Anekdote aus der ungewöhnlichen Geschich-
te des Posaunenchores.

Der Hüttener Posaunenchor wurde 1980 von 
Wilko Schierhorn, dem damaligen Organis-
ten und Kantor der Gemeinde, gegründet. Da 
Wilko Schierhorn nicht nur Kirchenmusiker, 
sondern gleichzeitig auch leidenschaftlicher 
Blasmusiker war, stellte er seinen neuen Po-
saunenchor von vornherein zweigleisig auf, 
so dass wir außerhalb der Kirche als „Trach-
tenkapelle Hüttener Berge“ bekannt waren. 
Mit zeitweise über 20 Musikern absolvierten 
wir gemeinsam mit der Kantorei etliche Kon-
zertfahrten durch das ganze Land und waren 
vor allem auf Trachtenfesten immer wieder 
gern gesehen. 

Mit dem Tode Schierhorns 1993 ergab sich 
ein erster tiefer Einschnitt. Einige der Bläser 
nahmen dies zum Anlass, ihr Instrument 

„an den Nagel zu hängen“. Dennoch gab es 
einen fest entschlossenen „harten Kern“, der 
sich in eigener Regie weiterhin wöchentlich 
zu gemeinsamen Proben traf. Der Schwer-
punkt verschob sich von der Blasmusik auf 
die Barockmusik und es gab einige bemer-
kenswerte Auftritte z.B. im Rahmen der 
Hüttener Adventkonzerte.

Durch den Wegzug einiger Bläser zwecks 
Studium bzw. Berufsstart folgte dann aber 
eine Phase, in der es relativ still um den 
Posaunenchor wurde. Zum Glück gelang es 
Jürgen Mahrt-Thomsen immer wieder, zu 
besonderen Anlässen einige Bläser zusam-
men zu telefonieren. Und im Laufe der Jahre 
zog es nun den einen oder anderen Bläser 
wieder zurück in die „Heimat“, so dass sich 
2006 eine Initiative zu einem Neustart mit 
regelmäßigen Proben formierte.

Ein weiterer bedeutender Meilenstein folgte 
2016, als der heutige Leiter des Posaunen-
chores, Markus Greve, ausgelöst durch eine 
Anfrage der Grundschule in Ascheffel, mit 
dem Unterricht für NachwuchsbläserInnen 
begann. Mittlerweile verstärken schon sechs 
ehemalige jugendliche und auch erwachse-
ne BläserschülerInnen den Posaunenchor. 

Posaunenchor und Kantorei Hütten 1981 Posaunenchor Hütten 2008
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Gleichzeitig knüpften wir Kontakte zu unse-
ren „Nachbarposaunenchören“ und nehmen 
seitdem auch regelmäßig an den Lehrgängen 
und Posaunenfesten der Nordkirche teil, 
zuletzt sogar an dem Deutschen Evangeli-
schen Posaunentag, der im Mai in Hamburg 
stattfand.

Nach diesem kurzen geschichtlichen Abriss 
nun ein paar Stimmen aus dem Posaunen-
chor:

„Posaunenchor ist für mich die Mög-
lichkeit, mit sehr netten Leuten ganz 
entspannt Musik zu machen, jeder nach 
seinen Möglichkeiten, ohne Stress, aber 
auch nicht ohne Anspruch.“

„Ich spiele im Posaunenchor, weil ich die 
Gruppe genieße, die Töne durch meinen 
Körper schwingen und ich mich darüber 
mit dem Göttlichen verbinde.“

„Posaunenchor bedeutet für mich eine 
tolle Abwechslung vom Alltag und immer 
neue ‚Ohrwürmer‘.“

„Der Posaunenchor in Hütten, wo seit über 
40 Jahren die Trompeten in B spielen – die 
Enklave in der Nordkirche, die unterdessen 
auch C-Bläser aufgenommen hat!“

„Ich genieße besonders unsere Auftritte - 
auch wenn wir manchmal Wind und Wetter 
trotzen müssen (und Seifenblasen)“

Und dies sind einige typische Zitate aus dem 
Probenalltag:

-	 Welche Stimme spiele ich heute? Soll ich 
das große Horn mitbringen?

-	 Spielen wir oben oder von unten? Spielen 
wir das mit oder ohne Vorspiel... ich habe 
hier drei unterschiedliche...

-	 Wieviele Strophen nochmal? Wann spielen 
wir und wann die Orgel?

-	 Wo fängt das Vorspiel an? Spielen wir mit 
oder ohne Wiederholung?

-	 Hat jemand Noten für mich, ich habe 
meine vergessen?

-	 Hat jemand eine Lesebrille für mich?

-	 Wir legen das Stück jetzt erst einmal unters 
Kopfkissen…

Diese Zitate zeigen hoffentlich, dass es bei 
uns stets fröhlich und ungezwungen zugeht 
und dass wir jeder musikalischen „Herausfor-
derung“ mit viel Spaß entgegensehen.

Und wenn Du auch Lust hast, mitzumachen, 
dann melde Dich einfach bei uns ;-)

Der Hüttener Posaunenchor heute

Wir warten auf Euch!
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Sommer Sabbatical

Wie denn mein Sabbatical nun 
war, werde ich gerade oft ge-
fragt. Schön war es. Mit Zeit im 
Kloster, angefangen in Taizé in 
Frankreich. Kühler als gedacht, 
aber mit einem traumhaften 
Blick über angrenzende Wein-
berge haben mein Mann und ich 
dort die Pfingstwoche verbracht. 
Der Tag war strukturiert von den 
Gottesdiensten und Andachten 
in der riesigen Kirche und der 
Bibelarbeit am Vormittag sowie 
der Gesprächsgruppe am Nach-
mittag. Es war eine spannende 
Woche, wenn auch herausfor-
dernd durch die sehr, sehr einfa-
chen Lebensbedingungen. Und: 
eigentlich wendet sich Taizé an 
Jugendliche und lässt die „Alten“ 
das auch spüren.

Dann war ich eine Woche in 
Dänemark alleine mit Hund 
campen. Trotz Sturm und viel 
Regen hab ich diese Woche sehr 
genossen.

Meine nächste Reise ging in 
das Kloster Marienrode in der 
Nähe von Hildesheim, wo ich an 
einem Qi Gong Kurs teilgenom-
men habe und das gottesdienstli-
che Leben der Benediktinerinnen 
geteilt habe. Hier war das Wetter 
endlich einmal fantastisch, so 
dass die meisten Qi Gong Übun-
gen im wunderschönen Garten 
des Gästehauses stattfanden. In 
meinem Ohr klingt noch der Satz 
des Anleiters „Das Gewicht abge-
ben, in die Erde, in den Boden.“ 
nach. Das war eine wirklich 
erholsame Woche, die mich sehr 
geerdet hat.

Auch die evangelische Schwes-
tern-Kommunität auf dem 
Schwanberg habe ich besucht. 
In der wunderschönen Natur 
ringsherum gab es eine sehr 
große Schaukel mit weitem Blick 
in die umliegende Landschaft. So 
richtig gut zum Seele baumeln 
lassen.

In der Abtei Münster Schwarzach 
hieß der Kurs dann „Es gibt grad 
nichts zu tun“. Auch hier ging es 
um Entspannung, ums Atmen, 
ums Sein, darum, sich mit Him-
mel und Erde zu verbinden. Die 
Kirche dort ist wunderschön und 
unbedingt eine Reise wert.

Dazwischen war Zeit, um 
Berlin mit dem Konvent unseres 
Kirchenkreises zu besuchen und 
viele andere Städte zu entdecken. 
Außerdem hab ich auch Zeit zu 
Hause verbracht und Dinge in 
Angriff genommen, die sonst 
immer liegenbleiben.

Und dann war die Zeit auch 
schon wieder vorbei – was sind 
schon drei Monate? Nun hat 
mich seit ein paar Wochen der 
pastorale Alltag wieder. Ich hab 
die 400 Mails inzwischen abge-
arbeitet, getauft und getraut und 
Gottesdienste gefeiert und vieles 
mehr getan, was so nach außen 
gar nicht sichtbar ist.

Es war eine wunderbare Zeit, für 
die ich sehr dankbar bin.

Pastorin 
Kerstin Hnsen-Neupert

Taizé

Marienrode

Münsterschwarzach

Quedlinburg
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Gemeinsam mit Ihnen möchten wir  
unsere Friedhöfe pflegen  
und schön machen. 

Daher laden wir ein zum

Friedhofs-Aktionstag 
in Brekendorf und Hütten

Samstag, 9. November 2024 ab 10 Uhr
Bitte Handschuhe, Bürste, Schere, Hacke, Schaufel  
und/oder Harke mitbringen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Alle Kinder ab 5 Jahren, die Lust haben, beim diesjährigen Krippen-
spiel mitzumachen, treffen sich ab dem 8. November immer frei-
tags von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Hüttener Kirche. 

Auch ältere Helfer*innen sind herzlich willkom-
men!

Am Freitag, dem 20.12. ist 
Doppel-Probe mit Kostümen.

Wir freuen uns!!!
Herzliche Grüße 

Kerstin und Team 

Krippenspiel-Proben starten!

Friedhofsaktionstage  
in Hütten und Brekendorf

Unsere Friedhöfe
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KonfiCamp 2024 
Vom 26. bis zum 31. Juli ging es für uns wieder 
ins KonfiCamp. Gemeinsam mit den Gemeinden 
Hütten, Owschlag und Fockbek verbrachten wir 
fünf bzw. sechs warme Tage auf dem Scheers-
berg in Steinbergkirche. Inhaltlich wurde wieder 
über die Perlen des Glaubens gesprochen, die 
ein schwedischer Bischof erfunden und weltweit 
verbreitet hat. Unsere Inhaltsteamer*innen sind 
mit den Konfis Tag für Tag jede einzelne der 18 
Perlen durchgegangen und haben dazu theoreti-
schen, aber auch praktischen Input vorbereitet. 
Das Freizeitteam sorgte wieder mit Abendshows 
und Freizeitaktivitäten, wie zum Beispiel Fußball, 
Karaoke, Wolkenschauen, Wikingerschach und 
Tanzen für Abwechslung. Die Disco und der bunte 
Abend mit viel Programm und Cocktails am letzten 
Abend waren auf jeden Fall ein Highlight. 

Unser Camp endete mit einem Abschlussgottes-
dienst, den die Inhaltsgruppen vorbereitet und 
gehalten haben. Im Fokus dieses Gottesdienstes 
lag auch die Einsegnung der Trainees. Die Trai-
nees haben über die Tage auf dem Scheersberg 
mit ihrer Teamercardausbildung, in der sie viel 
Nützliches zum Teamer*in-Sein gelernt haben, den 
Grundstein für ihre Teamer*innenkarriere gelegt – 
herzlichen Glückwunsch an Euch!

Aber wir mussten leider auch Emma Wiese und 
Johanna Neupert aus ihrem BfD (Bundesfreiwil-

ligendienst) bzw. FSJ (Freiwilligen Sozialen Jahr) 
verabschieden, welches sie im ZekiD (Zentrum für 
kirchliche Dienste) in Rendsburg im Bereich der 
Jugend absolviert haben – danke für euren Einsatz!

Einen Einblick, was wir in diesem Camp, aber 
auch nebenbei als Jugend auf die Beine stellen, 
könnt Ihr über folgende Accounts auf Instagram 
verfolgen:

ev_jugend_huetten_owschlag, jugendkirche.
huetten und jugendkirche.owschlag – schaut da 
doch gerne mal vorbei! 

Umso schöner die Woche war, desto schneller 
war sie auch schon wieder vorbei. Wir würden uns 
freuen, wenn wir Euch, liebe Konfis, weiterhin in 
unserer Runde begrüßen dürfen. In Hütten treffen 
wir uns immer montags von 18.00 - 20.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Ascheffel zum Jugendtreff, und in 
Owschlag findet das Youngteam immer donnerstags 
von 18.00 – 20.30 Uhr statt. Dort kommen wir zu-
sammen, um zu schnacken, gemeinsam zu kochen 
und Veranstaltungen zu planen. Wenn ihr Fragen 
dazu habt, sprecht uns gerne persönlich an oder 
kontaktiert uns über unsere Instagram-Accounts. 
Ihr seid alle herzlich eingeladen – wir freuen uns auf 
Euch!

Für die Teamer*innen  
der Ev. Jugend Hütten-Owschlag, 

Sarah Bundtzen

Unsere Jugendseite
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Sommer, Sonne, Spaß – Suche nach Gott, 
Gemeinschaft, Segen

Vom 30. Juli - 4. August 2025 fahren wir 
gemeinsam mit den Kirchengemeinden 
Owschlag und Fockbek auf unser Sommer-
camp auf dem Scheersberg.

In den Inhaltsgruppen beschäftigen wir uns 
mit den Perlen des Glaubens und schauen, 
was Gott, Kirche, Gottesdienst, Taufe, Lie-
be, Wüstenzeiten, Gelassenheit, Geheim-
nisse und Nacht mit uns zu tun haben.

Daneben gibt es ein buntes Programm aus 
Funtimes, Geländespielen, Abendshows, 
Andachten, Gottesdiensten und Freizeit.

Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 
13 und 15 Jahren.

Infos und Anmeldung unter  
pastorin@kirche-huetten.de

Herzliche Einladung  
zum Sommer-Camp 2025

KonfiCamp 2025

SAVE THE DATE –  
Winterfreizeit für junge Erwachsene
15. - 22. März 2025

Galtür, Silvretta. Winterwandern, Ski fahren, Berge und Schnee genießen, unterwegs mit 
Hoffnung.

Veranstalter:  
Junge Nordkirche 

Winterfreizeit für Junge Erwachsene von 18 bis 30 Jahren in Galtür.  
Anfahrt gemeinsam mit der 
Bahn.

Unterkunft in einer schönen 
Pension direkt am Ski-, und 
Wandergebiet.

Winterwandern, Skifahren im 
Skigebiet Silvapark, Skilanglauf .

Abends gemeinschaftliches 
Programm. 

Kosten: ca. 390 Euro  
(+ Skipass bei Interesse).

Anmeldung und Infos bei 
christoph.bauch@junge.nord-
kirche.de
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Jeden 2. und 4. Freitag im Monat um 18.30 Uhr 
Ort nach AbspracheBlockflötenkreis 

Gemeinsam musizieren,
Flötentöne erklingen lassen,
Menschen treffen
und Gemeindeleben mitgestalten !
In der Kirchengemeinde Hütten treffen sich 
gleichgesinnte Musiker-*innen zum gemeinsamen 
Musizieren. Der Blockflötenkreis ist geeig-net für 
Einsteiger*innen und Wiedereinsteiger*innen.

Leichte bis mittelschwere Stücke von der Renaissance bis 
zur Moderne und Taizé-Lieder werden in mehrstimmigen 
Sätzen geprobt und gele-gentlich in Gottesdiensten zu Gehör gebracht.

Herzlich willkommen sind Musizierende, die Sopran-, Alt-, Tenor- und/ oder Bassflöten, 
die bis zu 1 oder 2 Vorzeichen beherrschen.

Auch andere Melodie-Instrumente können nach Absprache ebenfalls teilnehmen.

Wer Interesse an der Teilnahme hat, wende sich bitte an: 
Kathrin Reckling-Freitag, Tel.: 0162 85 26 805 

Mail: kathrin.reckling-freitag@gmx.de 

Jeden 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr 
Kapelle BrekendorfTaizé-Lieder-Singen 

Neue Wintertermine !
4.10., 1.11., 6.12.2024
3.1., 7.2, 7.3.2025
Gemeinsam singen wir in der Brekendorfer Kapelle 
Taizé-Lieder (ein- und mehrstimmige Gesänge mit 
meditativem Charakter), die uns Ruhe, Freude und 
Hoffnung schenken.

In lockerer Runde entdecken wir miteinander in 
besinnlicher Atmosphäre mit Kerzenschein bekannte und 
neue Lieder aus Taizé und darüber hinaus.

Eingeladen sind sowohl Menschen, die Freude am Singen haben, als auch Musiker*innen 
mit ihren Instrumenten. Noten können vorab zur Verfügung gestellt werden.

CC 0 via pixabay by congerdesign

Wer Interesse an der Teilnahme hat, wende sich bitte an: 
Kathrin Reckling-Freitag, Tel.: 0162 85 26 805 

Mail: kathrin.reckling-freitag@gmx.de 
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Nachdem der alte Kirchengemeinderat in 
der Mehrheit zurückgetreten ist, suchen wir 
Menschen, die einen Neuanfang in der Leitung 
dieser Kirchengemeinde machen wollen.

Voraussetzungen:

	 Mitglied der Kirchengemeinde 

	 Am Wahltag mindestens 18 Jahre alt

Aufgaben eines KGR-Mitglieds:

	 Leitung der Kirchengemeinde 
als Körperschaft öffentlichen Rechts

	 Finanzen

	 Bauangelegenheiten

	 Personalsachen

	 Friedhofswesen

	 Rahmenbedingungen für die Arbeit 
für und mit Kindern, Jugendlichen, 
Konfirmand*innen, Familien, Erwachse-
nen und Senior*innen

	 Rahmenbedingungen für Gottesdienste, 
Amtshandlungen und Kirchenmusik

	 Arbeitssicherheit, Klimaschutz und 
Prävention

Bei Fragen und/oder Interesse an der Aufgabe 
sprechen Sie uns gerne an.

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
04353 9666, pastorin@kirche-huetten.de

Pastorin Maike Bendig
0176 44 66 95 88, maike.bendig@kkre.de

Gesucht:  
Kandidat*innen für die  
KGR-Wahl an Pfingsten 2025
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Hohe Geburtstage

Oktober 
xx

November
xx

Dezember
xx

Die Namensangaben auf diesen Seiten wurden für die 
Online-Ausgabe des Gemeindebriefes aus datenschutz-
rechtlichen Gründen entfernt.
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
viele von Ihnen – das höre ich immer wieder – freuen sich sehr, wenn Sie an ihrem Geburtstag ihren Namen in der 
Eckernförder Zeitung lesen können. Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir dies allerdings nur mit Ihrer 
ausdrücklichen schriftlichen Erlaubnis weitergeben. Wenn Sie also in Zukunft gerne an Ihrem Geburtstag veröf-
fentlicht werden möchten, bitten wir Sie, sich an unser Gemeindebüro zu wenden oder die in Kirche, Kapelle und 
Gemeindehaus sowie auf unserer Internetseite zu findende Erklärung ausgefüllt und unterschrieben im Gemeindebü-
ro abzugeben.	

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

„Für meine Familie ist gesorgt. 

Aber was kommt später?“

Bestattungsvorsorge …

denn Absicherung bedeutet 

Entlastung.

Horn 9 • Eckernförde
Tel. 04351 / 24 08

Oberhütten 31a • Hütten 
Tel. 04353 /10 83

SCHEEL + KOLL
Bestattungen Eckernförde

einfühlsam · kompetent · engagiert

www.scheel-koll.de

A
nz

ei
ge
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Senior*innengeburtstag

Impressum
Redaktion	 Kerstin Hansen-Neupert, Kerstin Grothkopp, Maike Bendig, Eberhard Weyse 
Herausgeber	 Beauftragtengremium der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hütten
Verantwortlich	 Kerstin Hansen-Neupert, Ascheffel
Bilder	 Kerstin Hansen-Neupert, Detlef Matthiessen, Jessika Gude
Layout	 Eberhard Weyse
Druck	 Gemeindebriefdruckerei, Gr. Oesingen
Auflage	 2000, innerhalb der Dörfer verteilt an alle Haushalte
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 14.11.2024

Am 24. Juni 2024 wurde wieder ein schöner Geburtstagsnachmittag gefeiert.

Hintere Reihe: xx 

Vordere Reihe: xx

Namensangaben ohne Gewähr!

Der nächste Senior*innengeburtstag
wird am 16. Dezember 2024 in der Brekendorfer Kapelle gefeiert. 
Alle Jubilare erhalten aus dem Gemeindebüro eine schriftliche Einladung.

Die Namensangaben auf diesen Seiten wurden für die 
Online-Ausgabe des Gemeindebriefes aus datenschutz-
rechtlichen Gründen entfernt.
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Aus den Kirchenbüchern

Bestattungen
xx

Taufen
xx

Trauungen
xx

A
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Regelmäßige Termine

Bis bald...!

 Gemeindehaus Ascheffel
Mühlenweg 1Montag	 18:00	 Jugendtreff

Mittwoch	 18:00	 Jungbläser I | 19:00 Jungbläser II
	 19:00	 Meditations-Gruppe (Pastorin Carmen Mewes)
		  Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, in der Kirche Hütten. 
		  In den kalten Wintermonaten verkürzt in der Kirche oder bei  
		  Pastorin Mewes in Ascheffel, Am Brammerberg 9.  

	 20:00	 Posaunenchor
Freitag	 19:00	 Taizé-Lieder-Singen (jeden 1. Freitag im Monat, Kapelle Brekendorf,
		  Wintertermine: 4.10., 1.11., 6.12.24 / 3.1., 7.2., 7.3.25)

Freitag	 18:30	 Blockflötenkreis 
		  (jeden 2. und 4. Freitag im Monat), Ort nach Absprache

Konfirmationsunterricht / Termine
	Terminplanung Jahrgang 2024/25

	Konfer: 
Donnerstag, 10. Oktober 2024, 16.15-19.00 Uhr, Kirche Hütten 

	Psalmwerkstatt zum 23. Psalm: 
Mittwoch 16. Oktober, 17-18 Uhr, Kirche Hütten 

	Konfer: 
Donnerstag, 7. November 2024, 16.15 - 19.00 Uhr, 
Gemeindehaus Ascheffel, mit gemeinsamen Abendbrot

	Konfer: 
Donnerstag, 5. Dezember 2024, 16.15 - 19.00 Uhr, 
Gemeindehaus Ascheffel, mit gemeinsamen Abendbrot

Wenn der nächste Gemeindebrief er-
scheint, liegt Weihnachten ganz kurz vor 
uns. Das Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Wir werden Erntedank gefeiert haben, 
Herbstferien gehabt haben, der Friedhofs-
aktionstag wird stattgefunden haben und 
der schwere, aber schöne Gottesdienst 
am Totensonntag mit geteilter Trauer und 
liebender Erinnerung.

Bis dahin wünschen wir allen Gemeinde-
mitgliedern einen leuchtenden Herbst.

Bleiben Sie uns gewogen. 

Aktuelle Informationen finden Sie wie 
immer unter  
www.kirche-huetten.de
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Beauftragtengremium führt aktuell  
die Amtsgeschäfte in Hütten

Das Leitungsgremium der Kirchengemeinde Hütten, der Kirchengemeinderat, ist seit 
Ende April nicht mehr im Amt. Einige Mitglieder waren von ihren Ämtern zurückgetre-
ten. So sank die Mitgliederzahl auf weniger als die Hälfte. Das Gremium war damit nicht 
mehr beschlussfähig. Laut Nordkirchengesetz muss dann der Kirchenkreisrat ein soge-
nanntes Beauftragtengremium ins Leben rufen. Die Mitglieder werden vom Kirchenkreis-
rat berufen. 

Zum Beauftragtengremium in Hütten gehören fünf Personen:

•	 Pastorin Maike Bendig, Personal- und Gemeindeentwicklung

•	 Dr. Elke Beyer, Kirchengemeinde Hütten

•	 Erik Schulz, stellvertretendes Mitglied des Kirchenkreisrates

•	 Nadine Heynen, Mitglied des Kirchenkreisrates

•	 Pastorin Kerstin Hansen-Neupert (qua Amt), Kirchengemeinde Hütten

Das Beauftragengremium leitet die Gemeinde so lange bis es wieder einen Kirchenge-
meinderat gibt. Die Wahl dafür wird voraussichtlich Pfingsten 2025 stattfinden.

Das Beauftragtengremium trifft sich wie ein Kirchengemeinderat monatlich und ist 
rechtlich das Leitungsorgan der Gemeinde als Körperschaft des öffentlichen Rechts. Die 
Hauptaufgabe des Gremiums ist es, die Gemeinde rechtlich handlungsfähig zu erhal-
ten und die Kirchengemeinderatswahlen vorzubereiten. Wir sind sehr dankbar für die 
Vertreter*innen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen.

Sie haben Fragen?  
Wenden Sie sich bitte an 

Pastorin Maike Bendig
maike.bendig@kkre.de, Tel. 0176 - 44 66 95 88.



Aufgabenbereiche / AnsprechpartnerInnen

Blockflötenkreis Kathrin Reckling-Freitag 0162 - 8 52 68 05

Friedhofspflege Matthias Tramm 01525 - 4 72 00 60

Friedhofsverwaltung Kerstin Grothkopp 04353 - 96 66

Gemeindebrief Pn. Kerstin Hansen-Neupert 04353 - 96 66

Kirchengemeinderat Pn. Kerstin Hansen-Neupert 04353 - 96 66

Konfirmand*innen Pn. Kerstin Hansen-Neupert 04353 - 96 66

Küsterin Andrea Schwandt 0172 - 6 43 75 48

Landangelegenheiten Pn. Maike Bendig 0176 - 44 66 95 88

Meditationsgruppe Pn. Carmen Mewes 0171 - 9 71 80 04

Posaunenchor Markus Greve 04353 - 99 87 75

Senior*innen Elke Beyer 04353 - 757

 

Mühlenweg 1 · 24358 Ascheffel 
Tel. 04353 - 96 66   Fax 04353 - 96 67

post@kirche-huetten.de 
www.kirche-huetten.de 
Instagram: himmel.ueber.huetten

Bankverbindung und Spendenkonto: 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Hütten 
IBAN: DE36 5206 0410 0906 4041 20 
BIC: GENODEF1EK1

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert 
pastorin@kirche-huetten.de 
Mobil 0170 - 204 78 96

Gemeindesekretärin 
Kerstin Grothkopp

Mi 10.00 - 12.00 Uhr 
Do 8.30  - 10.30 Uhr


